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Bürgermeister Mag. Johannes Ebner

Das Jahr 2014 neigt sich in großen 
Schritten dem Ende zu. Insofern 
ist es an der Zeit, einen kurzen 
Rückblick, vor allem aber auch ei-
ne Vorschau auf das nächste Jahr 
zu geben. Unsere Gemeinde blieb 
im heurigen Jahr Gott sei Dank 
von großen Unwettern verschont. 
Trotz zunehmender Starkregener-
eignisse gab es in Hallwang keine 
großen Überflutungen, die zahl-
reichen Hochwasserschutzmaß-
nahmen der letzten Jahre zeigen 
also bereits ihre Wirkung. Auch 
von größeren Hagelschäden sind 
wir dieses Jahr verschont geblie-
ben.

In wirtschaftlicher Hinsicht war 
dieses Jahr für die Gemeinde ein 
Gutes. Auf der Ausgabenseite 
ist in erster Linie die Sicherung 
von Grundreserven für die Fort-
führung des Sozialen Wohnbau-
modells zu nennen. Hier hat die 
Gemeinde insgesamt 1,8 Hektar 
Grund erworben, um sicherzu-
stellen, dass Hallwangerinnen und 
Hallwanger auch in Zukunft die 
Möglichkeit bekommen, sich für 
ein eigenes Grundstück bewerben 
zu können. Weiters wurde in die 
Erhaltung von Straßen und in den 
Friedhof investiert. Und auch am 

Gemeindeamt wurden ca. 50.000 
Euro in die Hand genommen, um 
neue Büros für die Gemeinde-
verwaltung und einen neuen Sit-
zungsraum für die Gemeindever-
tretung zu errichten. Auf der Ein-
nahmenseite haben sich sowohl die 
gemeindeeigenen Steuern als auch 
die Ertragsanteile sehr positiv ent-
wickelt. Bei letzteren ist allerdings 
momentan ein leichter Einbruch 
festzustellen, was die Prognose für 
das kommende Jahr erschwert.

Viele Investitionen 2015

Der Jahresvoranschlag für das 
nächste Jahr wurde in der letzten 
Sitzung der Gemeindevertretung 
einstimmig beschlossen und bein-
haltet ein großes Volumen an ge-
planten Investitionen. So sind aus 
dem Budget für die Vorarbeiten 
zum Schulneubau 600.000 Euro 
vorgesehen. Des Weiteren sollen 
am Sportgelände größere Baumaß-
nahmen gesetzt werden, ein neuer 
Kunstrasenplatz samt Flutlichtan-
lage befindet sich in der Planung. 
Dieser ist wartungsärmer, größer 
und kann auch bei jedem Wet-
ter bespielt werden. Zudem kön-
nen Trainingseinheiten und Spiele 
auch am Abend ausgetragen wer-
den.

250.000 Euro sind für die Fertig-
stellung von Lärmschutzwänden 
entlang der Westbahnstrecke vor-
gesehen, 35.000 Euro für die Er-
richtung des Park&Ride-Platzes 
am Bahnhof. Die Gemeinde zahlt 
hier jeweils ein Viertel der Investi-
tionskosten. 100.000 Euro sind für 

die Fortsetzung des dringend not-
wendigen Hochwasserschutzes im 
Ortsteil Mayrwies (Strassergraben) 
veranschlagt, der gleiche Betrag in 
etwa für die schrittweise Umstel-
lung der Straßenbeleuchtung auf 
energiesparende LED-Technik. 

Das Straßenerhaltungsbudget ist 
für nächstes Jahr etwas höher als 
sonst, da die kürzlich erworbenen 
Flächen für das Soziale Wohnbau-
modell aufgeschlossen werden. 
Für die Freiwillige Feuerwehr wird 
ein Mannschaftstransportfahrzeug 
um gut 30.000 Euro gekauft. Ins-
gesamt umfasst das Budget Ein-
nahmen und Ausgaben in der Hö-
he von rund 9,6 Millionen Euro.

Keine Gebührenerhöhung 
im nächsten Jahr
Dank der guten Kostenstruktur 
unserer Gemeinde werden die Ab-
gaben und Gebühren auch im Jahr 

Liebe Hallwangerinnen und Hallwanger!
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2015 unverändert niedrig bleiben. 
Dies hat die Gemeindevertretung 
einstimmig beschlossen. Leichte 
Erhöhungen gibt es nur bei Was-
ser und Kanal, wo die Mindestge-
bühren durch das Land gesetzlich 
vorgeschrieben werden.

Johannes Gruchmann-Ber-
nau zum Diakon geweiht

Am 22. November wurde un-
ser Mitbürger und Direktor der 
BAKIP Salzburg, Mag. Johannes 
Gruchmann-Bernau, von Erzbi-
schof Dr. Franz Lackner durch 
Handauflegung und Gebet im 
Dom zu Salzburg zum Diakon 
geweiht. Einer wunderschön zele-
brierten Messe folgte ein beeindru-
ckendes Lauffeuer durch unsere 
Prangerschützen am Kapitelplatz, 
die zusammen mit Abordnungen 
von Feuerwehr und Kamerad-
schaft anschließend der Einladung 
zur Agape im Kardinal Schwarzen-
berg-Haus gerne gefolgt sind. Ich 
gratuliere herzlich und wünsche 
für die Ausübung dieses verant-
wortungsvollen Kirchenamtes viel 
Glück, Kraft und Gottes reichsten 
Segen.

Eine kurze Bilanz

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, erlauben Sie mir noch kurz 
eine persönliche Anmerkung: Ich 
bin nun ein Dreivierteljahr im 
Bürgermeisteramt und möchte Ih-
nen mitteilen, dass die Arbeit für 
unsere Gemeinde Hallwang eine 
sehr Schöne und Erfüllende ist. Ich 

habe in den letzten Monaten viel 
gelernt, das Aufgabenspektrum ist 
komplex und vor allem vielseitig.  
Auch wenn es nicht immer ge-
lingen kann, die Bedürfnisse und 
Wünsche jeder Bürgerin bzw. je-
den Bürgers vollends zu erfüllen, 
so versuche ich dennoch stets, die 
Entscheidungen zum Wohle aller 
Menschen in Hallwang zu treffen.
Im Namen aller Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter und der gesam-

ten Gemeindevertretung wünsche 
ich Ihnen besinnliche, friedliche 
Weihnachten im Kreis Ihrer Fami-
lie und ein erfolgreiches, gesundes 
Neues Jahr 2015.

Ihr Bürgermeister
Mag. Johannes Ebner

Bgm. Mag. Johannes Ebner, Mag. Johannes Gruchmann-Bernau mit Gattin Claudia, 
Vbgm. Bettina Hauser

„Das beste aus allen 4 Program-
men“ von Baumann, Messner 
und Blaikner am 22. Jänner um 
20 Uhr im Veranstaltungszent-
rum Hallwang; Karten: Ge-
meindeamt (Mo. bis Fr. von 8 
bis 12 Uhr); Eintritt: € 17,00

Kultkabarett
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 Da zum Jahreswechsel traditi-
onsgemäß Feuerwerkskörper ab-
geschossen werden und die Ver-
wendung von solchen im Ortsge-
biet grundsätzlich verboten ist, 
wird heuer wieder eine Ausnah-
meverordnung gemäß § 38 Abs. 
1 Pyrotechnikgesetz 2010, BG-
Bl. Nr. 131/2009, erlassen.

Demnach ist vom 31. Dezem-
ber 2014, 12.00 Uhr bis 1. Jänner 
2015, 01.00 Uhr, das Verwenden 
von Feuerwerkskörpern der Kate-
gorie F2 (vormals Klasse II), aus-
genommen in unmittelbarer Nähe 

der Kirche und des Seniorenhauses 
Antonius, erlaubt. Auf Grund der 
neuen Vorschriften des Pyrotech-
nikgesetzes 2010 werden die Feuer-
werkskörper je nach ihrer Gefähr-
lichkeit in die Kategorien F1 bis F4 
unterteilt (§ 11 Pyrotechnikgesetz 
2010). Das Mindestalter für Besitz 
und Verwendung beträgt bei Feu-
erwerkskörpern die Kategorie F1 
12 Jahre, bei Feuerwerkskörpern 
der Kategorie F2 und Pyrotechnik-
sätzen der Kategorie S1 16 Jahre 
und sonst 18 Jahre. Für pyrotech-
nische Gegenstände und Sätze der 
Kategorien F3, F4, T2, S2 und P2 

sind zusätzliche Fachkenntnis und 
eine behördliche Bewilligung erfor-
derlich. Zuständig ist die BH Salz-
burg-Umgebung. Böllerschießen 
ist ausnahmslos verboten. Beson-
ders ist darauf zu achten, dass keine 
Beschädigungen, Brände oder Ge-
fährdungen und Verletzungen von 
Personen und Tieren verursacht 
werden. In Siedlungen sind Feu-
erwerkskörper am Siedlungsrand 
abzubrennen. Wir weisen darauf 
hin, dass sämtliche Abfälle der 
abgeschossenen Raketen einzu-
sammeln sind, insbesondere auf 
landwirtschaftlichen Flächen.

Die Verwendung von Feuerwerk

 Die Gemeinde Hallwang ist 
eine Gebietskörperschaft öffent-
lichen Rechts und versteht sich 
selbst als Dienstleistungsbe-
trieb. Zur Ergänzung des Teams 
in der Zentralverwaltung wird 
eine motivierte Teilzeitkraft im 
Ausmaß von 26 Wochenstun-
den (das sind  65% einer Vollbe-
schäftigung) gesucht – zu ehest-
möglichem Eintritt.

Auf das Dienstverhältnis findet 
das Gemeinde-Vertragsbedienste-
tengesetz 2001 idgF. Anwendung, 
die Besoldung erfolgt gemäß der 
Entlohnungsgruppe D bzw C.

Anstellungserfordernisse:
 Sehr gute Kenntnisse der deut- 

 schen Sprache und Grammatik
 Gute Umgangsformen und  

 Ausdrucksweise (Telefon-,  
 Kunden-, Bürgerkontakte)

 Geistige und körperliche
 Belastbarkeit

 Bereitschaft zu einem gele-
 gentlich zeitlich flexiblen Ar-
 beitseinsatz bzw. zur gelegent-
 lichen Erbringung von zeitli-
 chen Mehrleistungen 

 Bereitschaft zur Fort- & Wei-
 terbildung (bspw. Grundaus-
 bildung)

 Bereitschaft zur Teilnahme an 
 einem Einstellungstest bzw. 
 Objektivierungsverfahren,
 wobei allfällige Fahrt- oder 
 sonstige Spesen hierfür nicht 
 ersetzt werden

Ausbildungserfordernisse:
  Mindestens abgeschlossener

 Lehrberuf als Steuerfachkraft,

 Bürokaufkraft,
 VerwaltungsassistentIn o. ä. 

 Kenntnisse und Praxis
 im Rechnungswesens
 (ev. Steuerrecht)

 Sicherer Umgang mit
 den  Microsoft Office
 Anwendungen

Die Stellenvergabe erfolgt unter 
Beachtung des Salzburger Gleich-
behandlungsgesetzes.

Bewerbungsfrist:
  Montag, 19. Jänner 2015

Bei Interesse wenden Sie sich bit-
te an Amtsleiter Ing. Horst Ebner, 
Tel.: +43 662 661957-15 oder per 
E-Mail:

horst.ebner@hallwang.salzburg.at

Stellenausschreibung Gemeindeverwaltung
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  Berechtigungskarte
 für den Recyclinghof 

Kurz vor Weihnachten erhalten Sie 
mit der Post die Berechtigungskar-
te 2015 für den Recyclinghof der 
Gemeinde Hallwang. Nehmen 
Sie diese Karte bei jeder Anliefe-
rung mit und zeigen Sie sie unauf-
gefordert dem Betreuer. Nur ge-
gen Vorlage der Karte können Sie 
1 m³ Sperrabfall, Holz oder Bau-
schutt und 1m³ Grünabfälle  pro 
Jahr kostenlos entsorgen.

  NEU: Sammlung von
 Kaffee- und Teekapseln
 im Recyclinghof

Kaffee- und Teegenuss in Kapsel-
form wird immer beliebter. Bisher 
landeten die gebrauchten Kapseln 
im Restabfall. Nun gibt es dafür ei-
ne Sammelstelle im Recyclinghof. 
Übernommen werden gebrauchte 
Kapseln für portionierten Kaffee 
und Tee (mit Inhalt) aller Sorten 
aus Aluminium der Hersteller Nes-
presso und Nestlé (Nespresso-Kaf-
feekapseln und „Special.T“-Tee-
kapseln aus Aluminium und Nes-
presso-Kaffeekapseln als Alumini-
um-Verbund, sogenannte „Tabs“).
Die Kaffee- und Teekapseln wer-
den kostenlos übernommen und 
einer stofflichen Wiederverwer-

tung zugeführt. Ein Verwertungs-
betrieb trennt das Aluminium von 
Kaffee- und Teerückständen. Die 
nun sortenreinen Stoffe werden 
wiederverwertet.

  Schnupperticket
 für Verkehrsverbund

Wir möchten Ihnen wieder in Er-
innerung rufen, dass im Gemein-
deamt insgesamt zwei Jahreskar-
ten des Salzburger Verkehrsver-
bundes aufliegen. Sie können diese 
Schnuppertickets eine Woche lang 
kostenlos ausleihen und so gratis 
mit den öffentlichen Verkehrsmit-
teln fahren und diese testen. Fragen 
Sie vorab (Tel.: +43 662 661957-
0) nach, ob eines dieser Tickets ge-
rade zur Verfügung steht.

  Christbaumsammlung
 am 12. Jänner 2015 

Am Montag, 12. Jänner 2015, 
werden die Christbäume wieder 
direkt vor den Liegenschaften ab-
geholt. Legen Sie den Christbaum 
ohne Schmuck und gut sicht-

bar am Straßenrand bereit. Ma-
chen Sie wenn möglich „Gemein-
schaftshaufen“. Dies erleichtert 
die Sammlung.

  Onlineratgeber
 „Richtig heizen“

Die Internetseite www.richtighei-
zen.at gibt Ihnen Tipps, wie Sie 
richtig heizen und dabei Kosten 
sparen und die Umwelt schonen. 

Dort ist aufgelistet, welche Brenn-
stoffe verwendet werden dürfen, 
was Sie bei der Wahl des Ofens be-
rücksichtigen sollen oder welche 
Schadstoffe bei falschem Heizen 
entstehen. Außerdem finden Sie 
dort noch einen Online-Rechner 
zur Berechnung des Energiebe-
darfs, der Brennstoffmenge und 
der Feinstaubemissionen.

Wichtige Umweltinformationen

Ab sofort werden Kaffee- und Tee-
kapseln im Recyclinghof gesammelt. 
Nutzen Sie diese Möglichkeit.

Am 24. Dezember, 26. De-
zember und am 31. Dezember 
ist der Recyclinghof Hallwang 
geschlossen.

Recyclinghof
zu Weihnachten
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 Jedes Neugeborene ist der 
Star in der Familie. Und das gilt 
es natürlich gebührend auf der 
Welt willkommen zu heißen.

Gebührend wollen wir diese 
„Stars“ auch seitens der Gemeinde 
Hallwang begrüßen. Aus diesem 
Grund haben wir uns entschlos-
sen, in Zusammenarbeit mit der 
Eltern-Kind-Initiative Hallwang, 
einen „Begrüßungsvormittag“ zu 
gestalten, wo den jungen Famili-
en die Serviceleistungen unseres 
Ortes nach der Geburt eines Kin-
des vorgestellt werden, ein kleines 
Willkommensgeschenk überreicht 
wird und ein erstes Kennenlernen 
von Gleichgesinnten möglich ist.

In einer Zeit, wo vor der Geburt 
eines Kindes der Lebensmittel-
punkt nicht immer im Wohnort 
liegt, ist es uns wichtig, eine Mög-
lichkeit zu schaffen, um erste Kon-
takte und Gespräche anzubahnen.
Das erste Treffen fand in einer 

netten Runde am 28. November 
2014 in den Räumlichkeiten der 
Eltern-Kind-Initiative statt. Bei 
Kaffee und Kuchen, der dankens-
werter Weise von den Spielgrup-
penleiterinnen vorbereitet wurde, 
wurde gratuliert, gelacht und Er-
fahrung ausgetauscht.

Aufgrund der positiven Rückmel-
dungen werden wir diesen Weg 
des „Willkommen heißens“ auch 
in Zukunft fortsetzen. Sollte sich 
in Ihrer Familie Nachwuchs an-
kündigen, freuen wir uns schon 
auf ein erstes Kennenlernen bei ei-
nem der nächsten Termine.

Ein Neugeborenes als Familien-Star

  Kindernotfälle: Erste-Hilfe

Wir bieten am Samstag, dem 24. 
Jänner 2015 von 9 bis 13 Uhr ei-
nen Erste-Hilfe-Kurs zum Thema 
„Kindernotfälle“ in Zusammenar-
beit mit dem Samariterbund Salz-
burg an und freuen uns über Eu-
re Teilnahme. Anmeldung: Evelyn 
Lettner, Tel.: +43 650 6613294, 
E-Mail: ekiz.hallwang@gmail.com

  Kleinkinderfasching

Unser Kleinkinderfasching findet 
heuer am Freitag, dem 30. Jänner 
2015 von 15 bis 17 Uhr im Saal 
der Gemeinde Hallwang statt. 
Wir freuen uns auf einen lustigen-
Nachmittag mit Euch.

Eltern-Kind-Zentrum Hallwang

Bürgermeister Mag. Johannes Ebner und Vizebürgermeisterin Bettina Hauser freuen sich 
auf ein erstes Kennenlernen beim „Begrüßungsvormittag“ für Ihr Neugeborenes.
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 … mein Licht ist schön, könnt 
ihr es sehn? Rabimmel, rabam-
mel, rabumm. Ich geh mit …

Mit einem Sternmarsch aller sechs 
Gruppen begann unser heuriges 
Martinsfest. Bei optimalen Wet-
terverhältnissen und bei einer ein-
drucksvollen Feier am Kirchplatz, 
sangen, spielten und erzählten die 
Kinder vom Leben unseres Pfarr-
patrons.

Hr. Pfarrer Peter Larisch war be-
eindruckt vom Wissen der Kinder 
und deren musikalischen, als auch 
schauspielerischen Fähigkeiten. 
Danke allen Kolleginnen für die 
hervorragende Vorbereitung der 
Kinder auf dieses für Hallwang so 
wichtige Fest.

Den Höhepunkt bildete unser 
Martinsreiter, der mit seinem ech-
ten Pferd für Eindruck bei allen 
sorgte. Ein herzliches Dankeschön 
möchten wir an dieser Stelle der 

Fam. Putz aussprechen, im beson-
deren Johannes und Toni Putz für 
ihre Zeit.

Nachdem wir alle gemeinsam mit 
dem „Vater unser“ unsere Feier zu 
Ehren des Hl. Martin beendet hat-
ten, durften die Kinder mit ihren 
Eltern die gesegneten Kipferl tei-
len. 

Anschließend fand am Platz beim 
Kultur- und Veranstaltungszent-
rum ein Umtrunk mit netten Ge-
sprächen, Begegnungen und ver-
schiedensten kulinarischen Köst-
lichkeiten statt.

DANKE an unseren Elternbeirat 
für die tatkräftige Unterstützung.

… meiner Laterne und meine 
Laterne mit mir. Da oben leuch-
ten die Sterne und unten …

Bettina Hauser mit dem Team
der Kinderbetreuung Hallwang

Ein ganz besonderes Martinsfest

  Sonniges Baugrundstück 
(ca. 750 m²) für Einfamili-
enhaus in Hallwang-Esch – 
nur an Privat – zu verkaufen. 
Hanglage, gute Zufahrt, Was-
seranschluss vorhanden. Tel: 
+43 664 73519719, E-Mail: 
ruschl@gmx.at

  Geschäftslokal, Büro oder 
Lagerhalle (200 m²) ab 
01.01.2015 zu vermieten. 
Direkt an der Wiener Bundes-
straße. Tel: +43 664 9136346

  Wir suchen eine zuverläs-
sige Haushaltshilfe für ca. 3-4 
Stunden/Woche. Tel.: +43 680 
1166393

Kleinanzeigen

Am Dienstag, 13. Jänner 
2015 um 14 Uhr findet im 
Gemeindesaal mit den Jung-
musikern Ulrich Gruchmann, 
Andreas Sammer und Michael 
Thiem ein Seniorennachmittag 
statt. Anschließend dürfen wir 
Sie zu einer kleinen Jause ein-
laden. Auf einen netten und 
fröhlichen Nachmittag freut 
sich das Team der Raiffeisen-
kasse Hallwang.

Einladung zum 
Senioren- 
nachmittag
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 Alarmübung der Freiwilligen 
Feuerwehr Hallwang: Spekta-
kulärer Abschluss des Übungs-
jahres 2014.

Zu einer unangekündigten Alarm-
übung wurde die Freiwillige Feu-
erwehr Hallwang am Morgen des 
8. November 2014 alarmiert. Um 
06.30 Uhr heulten im Gemeinde-
gebiet die Sirenen. „Brand beim 
Weingartengut in Sam, Stadt Salz-
burg!“ lautete der Einsatzbefehl. 
Zu diesem Zeitpunkt wussten nur 
Ortsfeuerwehrkommandant Man-
fred Hauser und sein Stellvertreter 
Hermann Linder, dass es sich um 
eine Alarmübung der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Salzburg han-
delte. Da das Objekt unmittelbar 
an der Gemeindegrenze zu Hall-
wang liegt, trafen die Fahrzeuge 
aus Hallwang als erste am Übungs-
ort ein. Für die Einsatzkräfte bot 
sich ein äußerst realistisches Bild. 
Das Objekt war im Vorfeld mit 
einer Nebelmaschine stark ver-
raucht worden. Aus dem Heubo-
den drang dichter „Kunstrauch“ 
aus.

Die Erstmaßnahmen waren eine 
Menschrettung unter schwerem 
Atemschutz und das Schützen be-
nachbarter Objekte. Außerdem 
wurden unverzüglich eine Saug-
stelle beim Wasserpumpwerk im 
Ortsteil Mayrwies eingerichtet 
und eine Zubringerleitung zum 
Objekt verlegt. Die nachrücken-
den Kräfte aus der Stadt Salzburg 
weiteten die Löschangriffe aus 
und unterstützten die Menschret-
tung. Außerdem wurde eine wei-

tere Wasserversorgung über den 
Söllheimerbach sichergestellt. Ins-
gesamt mussten die eingesetzten 
Atemschutztrupps neun Personen 
aus dem verrauchten Heuboden 
retten.

Die Übung stellte einen spektaku-
lären Abschluss des aktuellen Aus-
bildungsjahres dar. Insgesamt wur-
den heuer 35 Übungen veranstal-
tet und in den Nachbargemeinden 
besucht. Darunter finden sich eine 
weitere Alarmübung im März und 
die Waldbrandübung des Bezirkes 
Flachgau im April. Das Übungs-
jahr 2015 startet bereits im Jänner 
mit einer Winterschulung.

  Benutzung des Parkplatzes
 vor dem Feuerwehrhaus

Die Feuerwehr appelliert an alle 
Verkehrsteilnehmer, die Parkplätze 
vor dem Feuerwehrhaus in Hall-
wang-Dorf für den Einsatzfall frei-

zuhalten. Die Benutzung ist aus-
schließlich Mitarbeitern des Bau-
hofes und Mitgliedern der Feuer-
wehr Hallwang, in Ausübung ihrer 
Funktion, gestattet. Wir bitten um 
ihr Verständnis!

Freiwillige Feuerwehr Hallwang

Wann: Samstag, 07.02.15 
 um 20.00 Uhr
Wo: Gasthof Kirchbichl
Musik: Musischwung
Karten: Vorverkauf: € 5,00
 Abendkasse: € 6,00

Auf Euer Kommen freut sich 
die Feuerwehr Hallwang

Manfred Hauser
Kommandant
Rupert Fuchshofer
Ballobmann

Ball der Freiwil-
ligen Feuerwehr
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 Landeskonzertwertung 2014: 
Großer Erfolg für die Musikka-
pelle Hallwang!

Am 18. und 19. Mai 2014 fand 
die Landeskonzertwertung des 
Salzburger Blasmusikverbandes 
im Musikum Hof statt. 16 Mu-
sikkapellen (elf aus dem Flachgau, 
zwei aus der Stadt Salzburg, zwei 
aus dem Pongau und eine aus dem 
Tennengau) stellten sich hierbei 
einer vierköpfigen Jury von Mu-
sikpädagogen aus Tirol, Südtirol 
und Deutschland in den Schwie-
rigkeitsstufen von „A“ bis „E“. Die 
Trachtenmusikkapelle Hallwang 
erzielte hierbei ein bemerkens-

wertes Ergebnis: Mit dem Pflicht-
stück „A Festival Prelude“ (Kom-
ponist: Fritz Neuböck) und dem 
Selbstwahlstück „Feste in Valen-
cia“ (Komponist: Gottfried Plo-

hovich) gewannen die Hallwanger 
Musikerinnen und Musiker mit 
Kapellmeister Markus Thaller die 
Schwierigkeitsstufe „B“ mit 86,25 
Punkten. Herzliche Gratulation!

Großer Erfolg für die Musikkapelle
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  Legen Sie die Planung Ihrer 
Hochzeit in meine Hände und 
genießen Sie die Stunden voller 
großer Gefühle.

Ich plane und koordiniere für Sie 
Ihren schönsten Tag im Leben! 
Ob eine traditionelle Trauung, ei-
ne urige Hochzeit auf der Alm, 
ein Hochzeitsmärchen im Schloss 
oder eine angesagte Trendhoch-

zeit – ich verwirkliche für Sie Ih-
ren Hochzeitstraum. Ich erspare 
Ihnen viel Zeit, Arbeit, Stress und 
unnötige Kosten. Ich freue mich 
auf Sie.

Ihre Hochzeitsplanerin
Cornelia Brandstätter
Tel: +43 664 8714235
info@weddingdreams-salzburg.at
Panoramaweg 15, 5300 Hallwang

Einfach nur noch „Ja“ sagen

Gesundheit und Bewegung

NEUES AUS DER GEMEINDE

 Dass Gesundheit und Bewe-
gung aktuelle Themen für viele 
unter uns sind, zeigt die Tatsa-
che, dass sich schon wieder ein 
Sponsor für ein neues Sportge-
rät gefunden hat.

Wir danken recht herzlich un-
serem Kindergartenvater Làsz-
lò Varsànyi, der uns einen neuen 
Tischtennistisch für die Kinder ge-
sponsert hat. Den Kindern macht 
es sichtlich einen Riesenspaß.

Tarockturnier Hallwang
 Einladung zum Hallwanger 

Tarockturnier im Rahmen des 
Hausruckviertel-Tarockcups.

Am Samstag, dem 3. Jänner 2015 
findet um 15 Uhr im Landgast-
hof Kirchbichl das Hallwanger Ta-
rockturnier statt.

Das Startgeld beträgt 12 Euro pro 
Person. Es warten schöne Sach- 
und Warenpreise. Der Veranstalter 
freut sich auf zahlreiche Teilnahme 
und bedankt sich schon jetzt herz-
lich bei den vielen großzügigen  
Sponsoren, die das Tarockturnier 
unterstützen.

Der Sportschützenverein Hall-
wang bedankt sich für die zahl-
reiche Beteiligung am Barbara-
schießen sowie bei den Gön-
nern, die uns unterstützen. Für 
das bevorstehende Weihnachts-
fest und zum Jahreswechsel 
wünschen wir alles Gute!

Sportschützen
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Theater: „Der alte Ring“
 Am Donnerstag, dem 20. No-

vember 2014 fand die Premie-
re des Theaterstückes „Der alte 
Ring“ der 3a-Klasse in der NMS 
Eugendorf statt.

Die Kinder der 3a-Integrations-
klasse hatten vorher mit ihren 
Lehrerinnen und Lehrern eifrig 
Texte gelernt, geprobt und an den 
Feinheiten des Stückes gefeilt. Das 
Stück ist durchaus anspruchsvoll 
und aufwändig. Mit 23 Rollen 

waren alle Kinder der Klasse ein-
gebunden und sorgten für ein tol-
les Theatererlebnis. Es dreht sich 
alles um den Ring einer alten Da-
me, der durch Missgeschicke, Ver-
wechslungen, Habgier aber auch 
kriminelle Handlungen bei unter-
schiedlichen Personen landet und 
dabei für reichlich komische Sze-
nen sorgt. Das zahlreich erschiene-
ne Publikum zeigte sich begeistert 
und bedachte die Kinder mit viel 
Applaus.

  Sa., 27.12., 14.00 Uhr 
Route 7: Vom Ort Richtung 
Hochkreuz/Eugendorf, Treff-
punkt: Gemeindeamt

  Mi., 31.12., 14.00 Uhr 
Route 8: Von Oberesch Rich-
tung Heuberg, Treffpunkt: Iko 
Bike & Mountain World, Esch

  Sa., 3.1., 14.00 Uhr
Route 1: Von Tiefenbach Rich-
tung Seekirchen, Treffpunkt: 
Gemeindeamt Hallwang

  Mi., 7.1., 14.00 Uhr
Route 2: Von Mayrwies Rich-
tung Langwied/Mösl, Treff-
punkt: Hofer-Parkplatz

  Sa., 10.1., 14.00 Uhr
Route 3: Von Tiefenbach Rich-
tung Elixhausen, Treffpunkt: 
Gemeindeamt Hallwang

  Mi., 14.1., 14.00 Uhr
Route 4: Von Oberesch Rich-
tung Dax Lueg, Treffpunkt: Iko 
Bike & Mountain World, Esch

  Sa., 17.1., 14.00 Uhr
Route 5: Von Mayrwies Rich-
tung Langwied/ Mösl, Treff-
punkt: Hofer-Parkplatz

  Mi., 21.1., 14.00 Uhr
Route 6: Vom Ort Richtung 
Tuffern, Treffpunkt: Gemein-
deamt Hallwang

  Sa., 24.1., 14.00 Uhr
Route 7: Vom Ort Richtung 
Hochkreuz/Eugendorf, Treff-
punkt: Gemeindeamt

  Mi., 28.1., 14.00 Uhr
Route 8: Von Oberesch Rich-
tung Heuberg, Treffpunkt: Iko 
Bike & Mountain World, Esch

Infos: Hans Draschl
Tel.: +43 662 665505

Nordic Walking
– die Termine

Ball der Kameradschaft
Sehr geehrte Hallwangerinnen 
und Hallwanger, die Kamerad-
schaft Hallwang möchte Euch zu 
unserem „Ball der Kameradschaft“ 
am 10. Jänner 2015 um 20 Uhr 
im Gasthof Kirchbichl recht herz-
lich einladen. Gleichzeitig wün-
schen wir Ihnen ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

„Gemeinsam statt einsam“: Infor-
mationen zur Kameradschaft Hall-
wang erhalten Sie bei Obmann Jo-
hann Sammer unter der Nummer 
+43 662 456687.



Veranstaltungskalender
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Dezember 2014

Tag Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Ort

So. 21.12. 09.30 Familiengottesdienst Pfarre Hallwang Pfarrkirche

Mi. 24.12.
06.00
15.00
22.00

Rorate mit Anklöpferln
Gemeinsam am Weg zur Krippe
Christmette

Pfarre Hallwang Pfarrkirche

Do. 25.12. 09.30 Festgottesdienst: Hochfest
der Geburt des Herren Pfarre Hallwang Pfarrkirche

Fr. 26.12. 10.00 Stephanietag – Gottesdienst Pfarre Hallwang Pfarrkiche

Di. 30.12. 17.00 Traditionelles Krenfleischessen Seniorenbund Hallwang Gasthof Kirchbichl

Mi. 31.12. 16.00 Gottesdienst zum Jahresabschluss Pfarre Hallwang Pfarrkirche

Jänner 2015

Tag Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Ort

Sa. 03.01. 15.00 Hallwanger Tarockturnier Tarocker Hallwang Gasthof Kirchbichl

Di. 06.01. 09.30 Sternsingergottesdienst Pfarre Hallwang Pfarrkirche

Sa. 10.01. 20.00 Ball der Kameradschaft Hallwang Kameradschaftsbund Gasthof Kirchbichl

Di. 13.01. 14.00 Seniorennachmittag
„Raika lädt ein“ Fanni Rehrl und ihr Team Gemeindesaal

Hallwang

Sa. 17.01. 19.30 Chorwestern
„Für eine Handvoll Noten“ ARS Musica Odeion-Waldorfschule

So. 18.01. 15.00 Chorwestern
„Für eine Handvoll Noten“ ARS Musica Odeion-Waldorfschule

Do. 22.01. 20.00
Best of Kultkabarett
Baumann/Messner/Blaikner
Kartenverkauf Gemeinde Hallwang

Gemeinde Hallwang Kultur- und
Veranstaltungszentrum

Sa. 24.01. 20.00 Erste Hilfe Kurs – Kindernotfälle Eltern-Kind-Zentrum Mesnergütl

Sa. 24.01. 20.00 Rusty – Elvis Tribute Artist
Kartenverkauf Ö-Ticket, Raika, Gemeinde

FG-Events Kultur- und
Veranstaltungszentrum

Fr. 30.01.   15.00 - 
  17.00 Kleinkinderfasching Eltern-Kind-Zentrum

Hallwang
Gemeindesaal
Hallwang

Februar 2015

Tag Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Ort

Sa. 07.02. 20.00 Ball der Freiwilligen Feuerwehr FF Hallwang Gasthof Kirchbichl

Di. 10.02. 14.00 Seniorennachmittag „Fasching“ Fanni Rehrl und ihr Team Gemeindesaal

Sa. 14.02. 20.00 Maskenball TMK Hallwang Veranstaltungszentrum

Di. 17.02. Kinderfasching ÖVP Frauen Hallwang Veranstaltungszentrum

Do. 19.02. 20.00 „Hilfe, mein Kind trotz“ Eltern-Kind-Zentrum Mesnergütl


